
Menschen verbinden. 
Kompetenzen vernetzen. 
Pflege gestalten.
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Herausforderungen in Baden-Württemberg

Ausgangslage

Demografischer Wandel

Fachkräftemangel

Strukturwandel

Besondere Herausforderungen für die langzeitpflegerische Versorgung in BW
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Herausforderungen in Baden-Württemberg

Ausgangslage

Digitalisierung als ein Lösungsansatz

Wie kann eine qualitativ hochwertige 
langzeitpflegerische Versorgung in Baden-
Württemberg gesichert und unterstützt werden?
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Gründung des Landeskompetenzzentrum Pflege und Digitalisierung 

(PflegeDigital@BW) durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und 

Integration Baden-Württemberg 

Landesweite Anlauf-, Beratungs- und Vernetzungsstelle für die Themen 

Pflege und Digitalisierung

Betrieben durch das Steinbeis Transferzentrum Soziale und Technische 

Innovation

Gründung des Landeskompetenzzentrums
Pflege & Digitalisierung

Gründung 
August 2020

Kickoff im 
Februar 2021

Erweiterung 
des Teams 
im Herbst 
2021
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Anbindung an das LebensPhasenHaus

PflegeDigital@BW-Geschäftsstelle in Tübingen
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Daniel Buhr Stewart Gold

Kirsten Heiland Thomas Heine Manuel Höflein

Elisa Dieterle Alexander Hänsch

Udo WeimarCaroline Ziemert

Offenburg 09.10.24

Unser Team 
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Vier Handlungsfelder zur Digitalisierung in der Pflege

Was ist PflegeDigital@BW

Das Ziel: 

Koordination und Orchestrierung der Expertise und des Kompetenzaufbaus im Land.

Handlungsfelder gemäß der Digitalisierungsstrategie digital@BW:

• Empowerment: Teilhabe und Selbständigkeit der Menschen mit Pflegebedarf

• Neue Pflege: Bedarfe zielgenau adressieren, Aktivitäten im Pflegeprozess sinnvoll 

verzahnen sowie Organisation und Management in der Pflege verbessern

• Intelligente Beratung: Beratungsstrukturen in der Pflege vernetzen und 

weiterentwickeln

• Pflege stärken: Aus-, Fort- und Weiterbildung für professionelle Pflegekräfte sowie 

pflegende An- und Zugehörige
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Unsere vier Geschäftsfelder

Was ist PflegeDigital@BW

*      Transfermobil als geschäftsfeldübergreifendes Instrument

INNO

NET
EDU

CON

GS

INNO
Innovationsinfrastrukturen

NET
Netzwerk(en)

CON
Beratung

EDU
Schulungen/Schulungskonzeption

GS
Geschäftsstelle
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Geschäftsfeld

EDU

Schulungen
Schulungskonzeption

Kompetenz-

entwicklung

Aus-, Fort-, 

Weiterbildung

Durchgang 4

Start 01.10.24
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Geschäftsfeld

EDU

Einblick in die 
Module

Modul 1

• Pflegende und der digitale Wandel 

Modul 3

• Pflegende als Berater*innen 

und Technikvermittler*innen

Modul 2

• Pflegende als Anwender*innen 

digitaler Technologien

Modul 4

• Pflegende in der Pflegeorganisation 

Modul 5

• Pflegende als Lernende und 

Lehrende 

Modul 6

• Pflegende in Veränderungsprozessen

6 Module 

Zielgruppe:

• Mitarbeiter*innen aus der 
Pflegepraxis, die als 
Multiplikatoren fungieren
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Geschäftsfeld

CON

Beratungskonzept

ReAKTIV

InterAktiv

ProAktiv

• Beratung von Akteuren im Pflegebereich 

• Ziel der Beratung: Empowerment 

• Stärkung vorhandener Strukturen

• Kontinuierliches Bedarfsscreening

• digitale Transformation als komplexe Aufgabe

• Beratung als „Train-the-Trainer“ Modell 

Beratungsinhalte: 

• Digitale Infrastruktur

• Digitale Assistenzssysteme

• Soziale Teilhabe 

• Neubauprojekte

• Projektentwicklung

→ Workshops, Vorträge, Schulungsangebote, digitale Beratungsinhalte (Artikel, 

Übersichten, Leitfäden) 
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Geschäftsfeld

INNO

Innovations-
infrastrukturen

• Förderung sozialer und technischer Innovationen, auch durch gezielte Open 

Innovation-Formate

• Systematische Bedarfsanalyse 

• Moderation, Gestaltung und Unterstützung beim Aufbau neuer 

Infrastrukturen: z.B. Campus PflegeDigital, Musterwohnung(en) 

• Vernetzen von und mit vorhandenen Innovationsinfrastrukturen im Land und 

darüber hinaus

• Methoden- und Instrumentenplattform(en) für innovative 

Veranstaltungsformate bereitstellen

• Unterstützung bei Innovationsprozessen bieten, Workshop-

Moderation/Beratung von Entscheidern, Beschäftigten, Zielgruppenvertretern 

und Projekten
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Geschäftsfeld

NET

Networking

• Gemeinsames Lernen / Gute Praxis / 

Erfahrungsaustausch

• Nutzung gemeinsamer Ressourcen

• Transfer von Wissen

• Verknüpfen von Akteuren

• Austausch über Länder- und Landesgrenzen 

hinweg



TI-Steuerungsgruppe



Netzwerke

TI-Steuerungsgruppe Baden-Württemberg

• Akteursübergreifender gemeinsamer Flyer

• Lokale Netzwerke der Regionalkonferenzen

• TI-Werkstattgespräche & Messen/öffentliche „Auftritte“
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Informationsfeld.

Einführung, Aufruf zur 

Zusammenarbeit

Kommunikationsfeld.

Welchen Transportweg 

brauche ich? Bzw. Ab 

wann bin ich , wie, in der 

TI zu finden?

Unterarbeitsgruppe E-Rezept

TI-Steuerungsgruppe Baden-Württemberg

Visionsfeld.

Wie wird der Prozess 

bei erfolgreicher 

Umsetzung aussehen?

Kontaktfeld.

Mehr Material und 

Kontaktinfos.
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Neben Online-Formaten (Informations- und Werkstattgespräche)

Verschiedene Präsenz-Workshopformate in bestehenden Netzwerken. 

(Kommunale Gesundheitskonferenzen, Kommunale Pflegekonferenzen, Heimleiterkonferenzen, 

Versorgungsnetzwerke oder TI-Koordinationsprojekte)

Regionale Netzwerke & Regionalkonferenzen
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Vernetzung durch die Akteursebenen

(von Herstellern über Dienstleister bis zum Endanwender.) 

#Perspektivwechsel #Kommunikation

TI-Werkstattgespräche & Messen/öffentliche „Auftritte“



Transfermobil
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Transfermobil

Bildquelle: Sozialministerium Baden-Württemberg

Offizielle Übergabe des Transfermobils durch 
Amtschefin Leonie Dirks anlässlich der 
Sitzung des Landespflegeausschusses.
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Transfermobil

2024 | 45 Einsätze

Akteursgruppen:

Pflegeschulen, Amb./Stationäre 

Einrichtungen, Fachtage, 

Konferenzen, Messen, Verbände, 

Kommunen, Landkreise, 

Landesgartenschau, …

Offenburg 09.10.24
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Pflegeschulen
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Wangen

Treffpunkt Baden-Württemberg,  Landesgartenschau 2024
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Wangen

Gesundheit wird digital, Landesgartenschau
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Bad Herrenalb

Fachtagung der Heimaufsichtsbehörden



28 Offenburg 09.10.24

„Hausbesuche“ – stat./amb. Einrichtungen, Konferenzen, 
Tagungen 
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ZAHLEN

Total 202445

absolviert 2024 (Stand heute)29

anstehend in Oktober, November und 

Dezember 2024
16

4 Wochen Sommer- und 3 Wochen 
Winterpause zum Reorganisieren und 
Überholen des Transfermobils Portfolios

7

• Pflegeschulen
• Ambulante Dienste
• Stationäre Dienste
• Konferenzen, Tagungen und Fachtage
• Messen
• Interessensvertretungen, Verbände
• Kommunen, Landkreise
• Landesgartenschau 
• Eigene Veranstaltungen: Fachtage & 

Weiterbildungsveranstaltungen, 
Regionalkonferenzen

O
rt

e

• Kommunen, Landratsämter, Pflegestützpunkte
• Arbeitsagentur
• Pflegeschulen
• Leistungserbringern
• Messen (regional und überregional)
• Konferenzen verschiedenster Veranstalter
• Interessensvertretungen (z.B. Berufsverbände)

G
e
m

e
in

s
a
m



Geschäftsstelle: gs@pflegedigital-bw.de

Eine Initiative des 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Caroline Ziemert
+49 7071 1389488
caroline.ziemert@pflegedigtial-bw.de

mailto:caroline.ziemert@pflegedigtial-BW.de

